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Stuf ber SBetle blinken

Saufenb fc^roebenbe Sterne.

SBeicfye Siebet trinken

Stings bie türmenbe gerne.

SItorgenroinb umflügett

®ie befctjottete 23ud)t

Unb im See befpiegelt

Sid) bie reifenbe grudjt.

3. SB. ©oetfye.

Unb frifctje Stafyrung, neues 23tut

Saug' id) aus freier SBelf.

2ßie ift Statur fo t)olb unb gut,

®ie mid) am 23u[en t)ält!

Sie SBelte mieget unfern üatm

3m Stuberfakt t)inauf,

Itnb Serge, molkig t)immelan,

Segegnen unferm Sauf.

Stug' mein Slug', mas ftnkft bu nieber?

(Sotbne Sräume, kommt it)r mieber?

SBeg, bu Sraum, fo golb bu bift :

üier aud) Sieb unb Seben ift.

1?Z

Auf der Welle blinken

Tausend schwebende Sterne.

Weiche Nebel trinken

Rings die türmende Ferne.

Morgenwind umflügelt

Die beschattete Bucht

Und im See bespiegelt

Sich die reifende Frucht.

I. W. Goethe.

Und frische Nahrung, neues Blut

Saug' ich aus freier Welt.

Wie ist Natur so hold und gut,

Die mich am Busen hält!

Die Welle wieget unsern Kahn

Im Rudertakt hinauf,

Und Berge, wolkig himmelan,

Begegnen unserm Lauf.

Aug' mein Aug', was sinkst du nieder?

Goldne Träume, kommt ihr wieder?

Weg, du Traum, so gold du bist:

Kier auch Lieb und Leben ist.
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